
Umzug der 
Schulverwaltung
Lesen Sie mehr über deren Einzug in das Gemeindehaus auf Seite 6

Liegenschaftenstrategie
Die Gemeinde will auf einigen ihrer Grund­
stücke Stockwerkeigentumswohnungen  
realisieren und damit Wohnraum für finanz­
stärkere Einwohner*innen schaffen.
Seite 2

Gemeinderatswahlen
Die Mitte-Politikerin und Katechetin  
Annamaria Farkas Holdinger stellt sich  
als einzige Kandidatin für die Gemeinde- 
ratswahl vom 25. September 2022.
Seite 3
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Bevölkerungswachstum mit Eigentums-
wohnungen lenken
Die Liegenschaftenstrategie sieht vor, auf 
gemeindeeigenen Grundstücken Wohn-
raum für finanzstärkere Einwohner*innen zu 
schaffen. Dabei will die Gemeinde insbeson-
dere Stockwerkeigentumswohnungen rea-
lisieren und damit die entsprechende Ziel-
gruppe anziehen. Für die Umsetzung der 
Wohnprojekte werden aktuell Modelle ge-
prüft.

Das prognostizierte Bevölkerungswachstum 

für die Gemeinde Wittenbach von 1800 Perso­

nen in den nächsten 25 Jahren sieht der Ge­

meinderat als Chance für eine Neuausrich­

tung der Gemeinde. Die Auseinandersetzung 

mit den gegebenen Strukturen der Gemeinde 

Wittenbach bezüglich Bevölkerung und Woh­

nungsmarkt zeigte auf, in welche Bahnen das 

Wachstum gelenkt werden soll. Gemäss den 

Erkenntnissen aus der Analyse ist eine bessere 

Durchmischung der Bevölkerungsstruktur an­

zustreben, die Steuerkraft zu erhöhen und der 

Finanzhaushalt aufzubessern  (siehe «am Puls» 

Nr. 23 und Nr. 24). Die Liegenschaftenstrategie 

zeigt nun die Stossrichtung auf, wie diese Ziele 

mit den gemeindeeigenen Liegenschaften an­

gegangen werden können.

Gewünschte neue Zuzüger*innen
Mit dem Zuzug von finanzstärkeren Einwoh­

ner*innen soll die bessere Verteilung der sozi­

alen Schichten in der Gemeinde erfolgen. «Wir 

werden keinen Roger Federer nach Wittenbach 

holen», erklärt Beni Gautschi, Präsident der 

Liegenschaftenkommission, «wir fokussieren 

uns vor allem auf den Mittelstand und Perso­

nen mit überdurchschnittlichem Einkommen.» 

Das können zum Beispiel auch Personen sein, 

die in Wittenbach arbeiten und jetzt pendeln. 

Die Zielgruppe ist eher urban orientiert und 

schätzt gleichzeitig die Naturnähe. 

Gemeindeeigene  Liegenschaften  
für Entwicklung nutzen
Die Gemeinde ist im Besitz von verschiedenen 

Grundstücken: grössere und kleinere, bebaute 

und unbebaute, solche, die einen öffentlichen 

Zweck erfüllen und andere, die nicht für eine 

öffentliche Aufgabe genutzt werden. Die Lie­

genschaftenstrategie sieht gemäss Beni Gaut­

schi bei einigen der Grundstücke das Poten­

zial, diese für die Umsetzung der gesteckten 

Ziele zu nutzen. «Wir wollen für die oben defi­

nierte Zielgruppe Wohnraum schaffen, der für 

diese Personen attraktiv ist.» Dabei möchte die 

Gemeinde auf dem eigenen Land Wohnange­

bote fördern, die sich in Bezug auf Zielgruppe, 

Standard und Wohnformen von den Angebo­

ten von Privaten unterscheiden.

Angebot an Stockwerkeigentum schaffen
Private Investoren erstellen als Renditeobjekte 

vor allem Mietwohnungen. «Wir möchten uns 

der Bedürfnisse annehmen, die auf dem Woh­

nungsmarkt kaum befriedigt werden», so Beni 

Gautschi. Das trifft für Stockwerkeigentums­

wohnungen zu. Die Gemeinde will daher insbe­

sondere dieses Wohnangebot realisieren. Da­

bei bleibt der Boden im Besitz der Gemeinde, 

denn die Eigentumswohnungen werden im 

Baurecht abgegeben. Damit wird das Stock­

werkeigentum bezahlbar und somit auch für 

den Mittelstand attraktiver. Stockwerkeigen­

tümer*innen verfügen tendenziell über ein hö­

heres Einkommen und Vermögen, welches für 

die Finanzierung von Wohneigentum Voraus­

setzung ist. Der Eigenmietwert erhöht zudem 

das zu versteuernde Einkommen.

Einfamilienhäuser für Familien
Das Angebot an Stockwerkeigentum soll zu­

dem Einfamilienhausbesitzer*innen anspre­

chen und sie zu einem Wechsel vom Einfamili­

enhaus in eine Eigentumswohnung animieren. 

Verschiedene Einfamilienhäuser werden von 

ein bis zwei Personen bewohnt. «Für solche 

Personen könnte eine Eigentumswohnung in 

Wittenbach attraktiv sein», ist Beni Gautschi 

überzeugt, «damit würden Einfamilienhäuser 

wieder für Familien frei.» Die Interessen der 

Hausbesitzer*innen werden diesbezüglich 

Ende Juni in einer schriftlichen Umfrage ab­

geholt.

Umsetzung Wohnprojekte
Für die Umsetzung der Wohnprojekte erarbei­

tet die Liegenschaftenkommission derzeit Mo­

delle, in welchen Private die Projekte erstellen 

und sie prüft dazu den rechtlichen Rahmen. 

Die Erstellung von Eigentumswohnungen ist 

verpflichtend. Zudem setzt die Gemeinde Rah­

menbedingungen zu Wohnungsmix, Preisge­

füge und Vergabe der Wohnungen. Das Land 

bleibt im Eigentum der Gemeinde. Neben ei­

ner Beteiligung am Entwicklungsgewinn erhält 

die Gemeinde jährlich wiederkehrende Erträge 

durch Baurechtszinsen. Vermutlich wird das 

Modell abhängig sein von der Projektgrösse. 

Das Grundstück Böhl soll als erstes nach die­

sem Modell entwickelt werden, hier sind 20 

bis 30 Eigentumswohnungen vorgesehen. De­

tails wird die Gemeinde im Herbst 2022 be­

kannt geben.

Infoanlass zur Liegenschaftenstrategie
28. Juni, 19.00 Uhr 

Aula OZ Grünau

Isabel Niedermann

«Wir werden keinen  
Roger Federer nach  
Wittenbach holen.»

Wir möchten uns  
der Bedürfnisse  

annehmen, die auf dem  
Wohnungsmarkt kaum  

befriedigt werden.
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Eine Kandidatin für den freien  
Gemeinderatssitz
Für den frei werdenden Gemeinderatssitz ist 

innert der entsprechenden Frist ein Wahlvor­

schlag eingegangen. Somit stellt sich Anna­

maria Farkas Holdinger als einzige Kandidatin 

zur Wahl in den Gemeinderat:

Annamaria Farkas Holdinger, Jg. 1976, Kate­

chetin, Die Mitte

Die Wahl findet am 25. September 2022 statt. 

Sollte Annamaria Farkas Holdinger dabei das 

absolute Mehr nicht erreichen, findet am 

27.  November 

2022 der zweite 

Wahlgang statt. 

Die gewählte Per­

son tritt als Nach­

folge von Beni Gautschi 

in den Gemeinderat. Der Mitte-Politiker und 

Vorsteher des Ressorts Liegenschaften tritt 

per Ende Oktober 2022 aus dem Gemeinderat.

IN

Auf Spaziergang  
Glühwürmchen  
und Fledermäuse  
beobachten
Das Vernetzungsprojekt (VP) zwischen Sitter 

und der Goldach organisiert einen geführten 

Glühwürmchen- und Fledermausspaziergang. 

Vor dem Eindunkeln lädt uns das VP beim Hof­

laden Studach in Mörschwil zu Wurst und Brot 

ein. Danach führen uns die lokalen Tierken­

ner Markus Boschung und Dominic Kast zu 

zwei Stationen, an denen bei guter Witterung 

Glühwürmchen- und Fledermausbeobachtun­

gen möglich sind.

Anmeldungen
Bitte bis am 30. Juni 2022 an: Grundbuchamt 

Wittenbach, Patrik Angehrn, 071 292 21 91,  

patrik.angehrn@wittenbach.ch

Treffpunkt
8. Juli 2022, 20.00 Uhr

Hofladen Studach

Reggenschwil, Mörschwil

Der Abendspaziergang findet nur bei trocke­

ner Witterung statt. Wir freuen uns auf zahl­

reiche Anmeldungen.
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Über 1000 Pflanzen für das Zentrum
Der Zentrumsplatz ist sich am Wandeln. Nach 

und nach werden Massnahmen umgesetzt, 

die im Zentrum für mehr Piazza-Feeling sor­

gen. In einem ersten Schritt wurden drei wei­

tere grosse und zwei kleinere Pflanzeninseln 

geschaffen und darin sechs neue Bäume wie 

Ahorn, Eiche oder Kirsch gepflanzt. Letzte 

Woche sind die neuen Inseln von zwei Werk­

hofmitarbeitenden und der tatkräftigen Un­

terstützung von Gemeindepräsident Oliver 

Gröble bepflanzt worden. «Es ist mir ein An­

liegen, ein Gespür für die Arbeit der Werkhof­

mitarbeitenden zu erhalten.» Auf einer Fläche 

von ca. 180 m2 haben die Werkhofmitarbeiten­

den über 1000 Studen wie zum Beispiel Roten 

Sonnenhut, Storchenschnäbel oder Anemo­

nen eingesetzt. Im Herbst werden diese noch 

durch diverse Zwiebelpflanzen ergänzt. Noch 

sind die eingesetzten Studen kleine Pflänz­

chen. Im Verlaufe der Zeit werden diese zu 

30 cm bis 1,20 m grossen Studen heranwach­

sen. «Wir erhielten bereits einige positive Reak­

tionen. Das freut mich und zeigt, dass die Ver­

besserung des Ambientes bereits spürbar ist.» 

Dazu beitragen werden auch verschiedene 

neue Sitzgelegenheiten, die auch zur ersten 

Etappe der Umgestaltung gehören. Aufgrund 

von Lieferschwierigkeiten verzögern sie sich 

jedoch noch. Geplant ist bereits ein kleines 

Einweihungsfest mit den Grundeigentümern 

und der Gemeinde. Dazu kann der 10. Septem­

ber 2022 bereits reserviert werden.

Isabel Niedermann

http://www.wittenbach.ch
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
http://www.puls-wittenbach.ch
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
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Grillfest im Kappelhof

ALTERSZENTRUM KAPPELHOF  Am Mitt­

woch, 15. Juni, war der erste Grillplausch in 

der Sommersaison 2022 geplant. Alle Bewoh­

ner*innen des Kappelhofs wurden im Vorfeld 

eingeladen und der Grossteil von ihnen war 

dann auch dabei. Alle Anwesenden haben die 

wunderbare Atmosphäre und das kulinarische 

Angebot auf dem «Dorfplatz unter der Linde» 

des Kappelhofs bei schönstem Wetter und bes­

ter Laune genossen. Mit musikalischer Unter­

haltung hat der langjährige und gute Freund 

des Kappelhofs «Max» aus dem Appenzeller­

land mit Ländlerklängen und bekannten Melo­

dien auch zum Gelingen dieses Anlasses bei­

getragen. Oliver Gröble, Gemeindepräsident 

und Präsident des Verwaltungsrates der Al­

terszentrum Kappelhof AG, liess es sich nicht 

nehmen, nebst dem Geburtstags-Aperitif für 

die Bewohnerinnen, die im Juni 2022 90 Jahre 

und älter geworden sind bzw. noch werden, 

auch das Grillfest zu besuchen. Und damit im 

Kreise der Bewohner*innen interessante Ge­

spräche führen und einen regen Austausch 

zu pflegen.

Das ganze Team des Kappelhofs freute sich 

sehr über diesen gelungenen Anlass und ist 

in grosser Vorfreude auf das nächste Grill­

fest, das im Juli 2022 im Kappelhof geplant 

ist. Geschäftsleiter Ralf Kock dankte allen Mit­

arbeitenden für ihren tollen Einsatz, den Be­

wohner*innen für ihre Teilnahme, dem Musi­

ker Max für die musikalische Umrahmung und 

auch Petrus, der diesen schönen Anlass mit 

einem so fantastischen Wetter gesegnet hat. 

Der einheitliche Tenor nach dem Anlass war: 

Das machen wir wieder und freuen uns schon 

jetzt darauf.

Ralf Kock

Tolle Atmosphäre beim Grillplausch.

Das Küchenteam ist bereit.

Der Parkplatz war ziemlich voll …

Anlaufstelle für 
Altersfragen
PRO SENECTUTE  Personen im AHV-Alter 

und/oder deren Angehörige erhalten kos­

tenlos Auskunft und Beratung zu den The­

men Finanzen (Zusatzleistungen zur AHV, EL, 

Versicherungen, Budget), Gesundheit, Woh­

nen (Heimeintritt, Mietverhältnis), einfache 

Rechtsfragen, Lebensgestaltung, Coaching, 

betreuende Angehörige und so weiter.

Jeden ersten Dienstag im Monat:

14.00 bis 15.00 Uhr im Familienwerk 

(Vogelherdstrasse 4)

15.15 bis 16.15 Uhr im Alterszentrum Kappel­

hof (Haus 1, kleiner Saal)

Administrativer Dienst / Steuererklärung
Benötigen Sie Hilfe in administrativen Belan­

gen? Gerne vermitteln wir Ihnen unsere Mit­

arbeitenden. Bei Bedarf besuchen sie Sie nach 

Terminvereinbarung auch zu Hause.

Hilfe und Betreuung zu Hause
Brauchen Sie Unterstützung oder Entlastung 

im Haushalt, bei der Betreuung von Angehöri­

gen durch eine Haushilfe oder unseren Mahl­

zeitendienst? Unser Haushilfeteam hilft Ihnen 

gerne weiter.

Infostelle Demenz
Haben Sie oder Ihre Angehörigen Fragen rund 

um Demenz? Bei uns erhalten Sie Auskunft 

und Unterstützung bei der Suche nach dem 

passenden Angebot. Melden Sie sich bei uns 

unter 071 388 20 70.

Pro Senectute Gossau und St. Gallen Land,  

Telefon 071 388 20 50

Montag bis Freitag: 8.00 bis 11.30 Uhr

Montag bis Donnerstag: 14.00 bis 17.00 Uhr
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JEWEILS SAMSTAG UND SONNTAG

Ausstellungen im Schloss  
Dottenwil ◼ «Historisches Kron­

bühl – historischer Umbruch», 

«3 Wittenbacher Historiker» und 

«Gabriela Zumstein – Himmeln» 

◼ Samstag: 14–20 Uhr, Sonntag:  

10–18 Uhr

JUNI
FREITAG, 24. JUNI

InfoTreff 61 ◼ Familienwerk ◼  

Alterskommission Wittenbach ◼ 

14–16 Uhr

FREITAG, 24. JUNI

Aquawell-Wassergymnastik 
der Rheumaliga ◼ Hallenbad 

Sonnenrain ◼ Rheumaliga SG, 

GR, AI/AR und Fürstentum  

Liechtenstein ◼ Kurs 1:  

13 bis 13.45 Uhr; Kurs 2: 13.45  

bis 14.30 Uhr

SAMSTAG, 25. JUNI 2022

Driving Experience Horn ◼  

Welser AG, Tübacherstrasse 18, 

Horn ◼ Electrosuisse ◼ 9–16 Uhr

SAMSTAG, 25. JUNI

«Dä schnällscht Wittebacher» 
– Raiffeisensprint ◼ Sportplatz 

Grüntal ◼ Fussballclub Witten­

bach ◼ 15–19 Uhr

25. BIS 26. JUNI

45. Grümpeli FC Wittenbach ◼ 

Sportplatz Grüntal ◼ Fussball­

club Wittenbach

SONNTAG, 26. JUNI

Tango-Ensemble «Brisa del Mar» 
◼ Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss 

Dottenwil ◼ 11 Uhr, Essen ab 

12.30 Uhr

MONTAG, 27. JUNI

Grünabfuhr ◼ Gemeinde Witten­

bach ◼ ab 7 Uhr bereitstellen

DIENSTAG, 28. JUNI

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼ 

Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr

DIENSTAG, 28. JUNI

Biowein-Degustation im zeit-
raum ◼ Weisses Schulhaus, Dorf 

◼ zeit-raum Wittenbach ◼ 19 Uhr

DIENSTAG, 28. JUNI

Infoveranstaltung Liegenschaf-
tenstrategie/Liegenschaften-
kommission ◼ Aula des OZ  

Grünau ◼ Politische Gemeinde 

Wittenbach ◼ 19 Uhr

MITTWOCH, 29. JUNI

Mütter- und Väterberatung ◼  

Familienwerk Vogelherdstrasse 4 

◼ Familienwerk ◼ Beratungs­

termine vormittags und nach­

mittags

MITTWOCH, 29. JUNI

Fit Gym / Männer Pro Senectute 
◼ Turnhalle Schulhaus Kronbühl 

◼ Pro Senectute Gossau ◼ 16.30–

17.30 Uhr

JULI
FREITAG, 1. JULI

Aquawell-Wassergymnastik 
der Rheumaliga ◼ Hallenbad 

Sonnenrain ◼ Rheumaliga SG, 

GR, AI/AR und Fürstentum  

Liechtenstein ◼ Kurs 1:  

13 bis 13.45 Uhr; Kurs 2: 13.45  

bis 14.30 Uhr

SAMSTAG, 2. JULI

Bundesübung ◼ Schiessanlage 

Erlenholz ◼ Schützengesell­

schaft Wittenbach ◼ 9–11 Uhr

MONTAG, 4. JULI

Offenes Ohr des Gemeinde-
präsidenten ◼ Gemeindehaus, 

2. Stock ◼ Gemeindepräsident ◼ 

16.30–18.00 Uhr

MONTAG, 4. JULI

Eltern-Tisch zum Thema «Lügen 
und Geheimnisse» ◼ Familien­

werk ◼ Erziehungs- und Jugend­

beratung ◼ 19.30–21 Uhr

A
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BAUANZEIGE

Auf der rechtsverbindlichen Publikations­
plattform (Link auf www.wittenbach.ch) 
ist folgende Bauanzeige zu finden:

– � Abbruch EFH + Neubau 2 DEFH,  
Föhrenstrasse 2, 9300 Wittenbach; 
Bauherrschaft: LOOP AG

Die Baupläne können vom 24. Juni bis 
7. Juli 2022 im Gemeindehaus Witten­
bach im Bausekretariat eingesehen wer­
den.

TODESFÄLLE IM MAI

11.  Blum Strauss geb. Blum, Sandra, von 
Tobel-Tägerschen TG und Trub BE, gebo­
ren am 10. April 1966, wohnhaft gewesen 
in Wittenbach, Bauholzstrasse 24.

18.  Ammann geb. Heinzer, Rita Jda, von 
Mosnang SG, geboren am 21. Juni 1935, 
wohnhaft gewesen in Wittenbach, Alters­
zentrum Kappelhof.

20.  Blessing geb. Gehrig, Lucia, von 
Berg SG, geboren am 6. Mai 1948, wohn­
haft gewesen in Wittenbach, mit Auf­
enthalt im obvita, Bruggwaldstrasse 51, 
St. Gallen.

23.  Pixner geb. Schibenegg, Maja Milli, 
von Arbon TG, geboren am 23. Mai 1929, 
wohnhaft gewesen in Wittenbach, Alters­
zentrum Kappelhof.
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Die Schulverwaltung der Primarschule  
ist umgezogen
Seit dem Ja der Wittenbacher Stimmbevöl-
kerung im November 2019 wurde das Pro-
jekt Einheitsgemeinde Schritt für Schritt 
umgesetzt. Letzten Freitag fand der letzte 
Schritt in dieser Umstellung statt – der  
physische Umzug der Schulverwaltung ins 
Gemeindehaus.

Von der Obstgarten- an die Dottenwiler-
strasse
Bisher waren die Büros der Schulverwaltung 

an der Obstgartenstrasse 20. Seit Montag, 

20. Juni, sind das Team der Schulverwaltung 

(Büro 206) und der Rektor (Büro 205) im 2. OG 

des Gemeindehauses zu finden. Der Zeitpunkt 

für den Umzug wurde nicht zufällig gewählt. 

Da aufgrund der IT-Umstellung am Freitag, 

17. Juni, das Gemeindehaus und die Schulver­

waltung geschlossen waren, konnten die Kis­

ten in Ruhe gepackt und transportiert werden. 

«Vor den Sommerferien ist Hochbetrieb bei 

uns», sagt Simone Huwiler, Mitarbeiterin der 

Schulverwaltung, «trotzdem war der 17. Juni 

ideal, da wir keinen Zugriff auf das Computer­

netzwerk hatten.» Am Donnerstagnachmittag 

ging es los mit Kisten packen und anschrei­

ben. Am Freitag folgte der Umzug mit tatkräf­

tiger Unterstützung von zwei Mitarbeitenden 

des Werkhofs.

Neue Büroräumlichkeiten 
In den letzten Wochen wurde der ehemalige 

Personalraum der Gemeindeverwaltung in Bü­

roräume für die Mitarbeitenden der Schulver­

waltung umgebaut. «Die Räumlichkeiten sind 

sehr gut und sie ermöglichen eine nahe Zu­

sammenarbeit mit den anderen Verwaltungs­

abteilungen», meint José Lorca, Rektor der Pri­

marschule. «Auch wenn uns die Nähe zu den 

Kindern und dem Schulbetrieb im Obstgarten 

bestimmt fehlen wird.»

Kaum Änderungen für Familien
Gemäss José Lorca ändert sich für die Eltern 

kaum etwas, da die Schulverwaltung haupt­

sächlich telefonisch oder schriftlich mit den 

Eltern kommuniziert. «Die Schulverwaltung 

und der Rektor sind unter den gleichen Tele­

fonnummern sowie E-Mail-Adressen wie bis­

her erreichbar.»

Simona Hugentobler

Neu sind die Schulverwaltung und der 
Rektor wie folgt zu erreichen:
Schulverwaltung Primarschule Wittenbach 

Dottenwilerstrasse 2 

9301 Wittenbach 

 

www.schule-wittenbach.ch 

 

Schulverwaltung: 071 292 10 60 /  

primarschule@wittenbach.ch  

Rektor: 071 292 10 62 /  

rektor@schule-wittenbach.ch

Tatkräftige Unterstützung aus dem Team des Werkhofs.

Nicht nur Kisten, auch Monitore und  

weiteres IT-Zubehör müssen mit.

Die Kisten sind bereit für den Umzug.«Die Schulverwaltung und 
der Rektor sind unter den 
gleichen Telefonnummern 
sowie E-Mail-Adressen wie 

bisher erreichbar.»

http://www.schule-wittenbach.ch
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Rückblick Besuchsnachmittag in der Firma Spühl 

OZ GRÜNAU  Am 12. Mai besuchte die MNU-

Klasse der 2. Oberstufe vom OZ Grünau die 

Firma Spühl. Wir wurden mit einer spannen­

den Präsentation begrüsst. Danach wurden 

wir in Gruppen eingeteilt und durch die Firma 

geführt. Dabei konnten wir viele verschiedene 

Maschinen betrachten und etwas darüber ler­

nen. Wir durften sogar ein eigenes Mühlespiel 

auf dem Computer konstruieren und dieses 

danach selbst herstellen. Auf dem Computer 

mussten wir die Löcher und die Einkerbungen 

programmieren und diese bei der CNC-Ma­

schine schlussendlich ausführen lassen. Wir 

bekamen eine Metallplatte und mussten auf 

dieser zuerst die Kanten und Flächen schlei­

fen, damit man sich nicht verletzen kann. Die 

Löcher und Einkerbungen konnten wir nicht 

selbst machen, das machte die von uns pro­

grammierte Maschine. Unsere MNU-Gruppe 

konnte danach mit einem Mitarbeiter der 

Firma Spühl den eigenen Namen in die Me­

tallplatte einfräsen. Die dazugehörigen Spiel­

figuren haben wir auch bekommen. Es ging 

für uns zur nächsten Station, dort konnten wir 

eine 3D-Figur am Computer konstruieren. Wir 

fanden es sehr cool, dass wir auch selbst mitar­

beiten und am Schluss ein eigenes Produkt mit 

nach Hause nehmen konnten. Die Mitarbei­

ter in der Firma waren sehr freundlich und ge­

duldig. Wir haben uns sehr über diesen Nach­

mittag gefreut und viel Neues dazu gelernt. 

An dieser Stelle bedanken wir uns bei Herrn  

Kellenberger und seinem Team der Firma 

Spühl.

Davide Coluccia und Aron Stammler,  

R2a/S2b
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Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger, Telefon 071 298 30 65, 
E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann, Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Sven Keller, Telefon 071 298 30 70,  
E-Mail: s.keller@altkon.ch

Mesmer-Stellvertretung St. Ulrich  
(Dorfstrasse 24)
Gaby und Kurt Merz, Telefon 076 248 85 33

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

www.wittenbach.altkon.ch
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Das war der Schlagergottesdienst 2022!
SCHUNKELN UND TANZEN ERLAUBT  An 

ein schwieriges Thema haben wir uns dieses 

Jahr gewagt: Es war das Wochenende vom 

Dreifaltigkeitssonntag. Ein Schlagergottes­

dienst zur Dreifaltigkeit?

Nach anfänglicher Skepsis meinte Michi Kel­

ler: «Irgendwie hat mich das Thema nicht mehr 

losgelassen und ich habe begonnen, im Inter­

net nach Antworten zu suchen.»

So haben wir uns also für dieses Thema ent­

schieden und Michi hatte hilfreiche Antwor­

ten, die er gefunden hat, im Gottesdienst mit 

Bildern und Videos präsentiert.

Viele weltliche und kirchliche Schlager, vom 

«Duo Pläuschler» genial aufbereitet und vor­

getragen, betteten die Gedanken und Gebete 

wunderbar ein: «Gott ist die Liebe …», «Alls was 

bruchsch uf der Welt …», «Das bleibt immer ein 

Geheimnis …», «Ein bisschen Frieden …», «Dini 

Seel achli la bambäla la …», «3000 Jahre …» 

u. v. a.

Herzlichen Dank den «Pläuschlern», Andi und 

Roman Wick, für ihr engagiertes Mitmachen.

2023 wieder
Noch steht das Datum nicht genau fest, aber 

auch im Frühsommer 2023 wird es wieder ei­

nen Schlagergottesdienst geben.

Christian Leutenegger

Katholische Kirche

Firmweg 2022/23
VORANZEIGE  In den nächsten Tagen erhal­

ten alle Katholik*innen mit Jahrgang 2005 eine 

Postkarte mit einer ersten Information zum 

Firmweg 2022/23. Die detaillierten Unterlagen 

mit Anmeldetalon werden nach den Sommer­

ferien verschickt.

Save the Date
Damit man sich allenfalls Termine schon reser­

vieren kann, hier ein paar wichtige Eckdaten:

– Infoabend am Dienstag, 13. September, 

19.30 Uhr, im Ulrichsheim an der Dorfstrasse

– Weekend vom Freitagabend, 25., bis am 

Sonntagnachmittag, 27. November

– Firmung am Samstag, 11. März, 10 Uhr 

Es freut sich auf Dich das Firmteam Häggen­

schwil-Muolen-Wittenbach mit 

Alex Burkart

Isa Kellenberger

Christian Leutenegger
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48 000 Namen in 
24 Stunden
TAG DER VÖLKER – FLÜCHTLINGSTAG 
2022  Vom Samstag, 18. Juni, 12 Uhr, bis 

Sonntag, 19. Juni, 12 Uhr, wurden in der Kirche 

St. Laurenzen während 24 Stunden, ohne Un­

terbruch, auch durch die Nacht, die Namen 

der Menschen vorgelesen, die auf ihrer Flucht 

nach Europa verstorben sind, und es wurden 

die Umstände ihres Todes genannt. 

All diese Namen sind auch im Foyer der Kon­

radskirche aufgehängt. An vier Sonntagen wird 

je ein Name aus dieser Todesliste ins Totenge­

dächtnis unserer Pfarrei integriert.

mailto:c.leutenegger%40altkon.ch?subject=
mailto:pfarramt.wittenbach%40altkon.ch?subject=
mailto:s.keller%40altkon.ch?subject=
http://www.wittenbach.altkon.ch
http://www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
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Donnerstag, 23. Juni
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Konrad, Dankgottesdienst 

des Besuchskreises

18.00 Uhr	 Rosenkranz, Kapelle St. Nepomuk

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Freitag, 24. Juni
16.30 Uhr	 Wortgottesfeier, Kappelhof (nur für Bewohner*innen)

17.00 bis	 Friedensgebet auf dem Zentrumsplatz

17.30 Uhr

19.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Fest, Kapelle 

St. Nepomuk, anschliessend eucharistische  

Anbetung

Sonntag, 26. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Wortgottesfeier in St. Konrad, Gestaltung:  

Sonja Billian; anschliessend bereitet Dorothea  

Rutishauser den Kirchenkaffee

10.00 Uhr	 In Muolen: Ökumenischer Feldgottesdienst im  

Winkensteig, Gestaltung: Sr. Bärbl Aichele und 

Pfarrer Gerrit Saamer (bei regnerischem Wetter  

in der Kirche)

10.45 Uhr	 In Häggenschwil: Wortgottesfeier, Gestaltung: 

Sonja Billian

Dienstag, 28. Juni
14.00 Uhr	 Lismi-Träff, evang. Kirchenzentrum Vogelherd

Mittwoch, 29. Juni
12.20 Uhr	 Frauengemeinschaft: Treffpunkt Bahnhof Witten­

bach für die Führung bei der Mineralquelle Goba, 

Gontenbad

15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Konrad

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Donnerstag, 30. Juni
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

18.00 Uhr	 Rosenkranz, Kapelle St. Nepomuk

20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe, St. Konrad

Termine
Katholische Kirche

WORTGOTTESFEIER IN ST. KONRAD AM 
SONNTAG, 26. JUNI, UM 9.00 UHR

Papstopfer/Peterspfennig 

Wir halten Gedächtnis für
	– Pfarrer Karl Stäger
	– Franziska Sidler-König
	– P. Subramaniyam, 35-jährige Frau  

(aus der Liste der verstorbenen Flüchtlinge)

Gemeinsam unterwegs durch das 
Bistum St. Gallen 
Im Jubiläumsjahr «175 Jahre Bis­

tum St. Gallen» führt ein Pilgerweg 

in 17,5 Tagen durch alle 33  Seel­

sorgeeinheiten der Katholischen 

Kirche in den Kantonen St. Gallen 

und beiden Appenzell.

Erfahrene Pilgernde begleiten die 

einzelnen Tage. Die Tage sind be­

wusst schlicht gestaltet, spon­

tane Begegnungen und das Unter­

wegssein stehen im Vordergrund. 

Ideal für:

– � Naturliebhaberinnen und 

Landschaftsgeniesser 

– � Menschen, die ihre Heimat 

neu entdecken wollen

– � Einzelpersonen, aber auch 

Gruppen (Pastoralteam, KVR, 

Frauengemeinschaft, Kirchen­

chor ...) 

Warum pilgern wir im 
Jubiläumsjahr?
Weil das Unterwegs-Sein ein We­

senszug von Kirche ist. Weil Pil­

gern Wandern ist, und noch 

mehr!  «Pilgern führt zur eigenen 

Mitte, hilft, den Kopf auszulüften 

und sich neu zu erden», sagt Pil­

gerbegleiter Josef Schönauer.

Die Pilgertage können einzeln 

besucht werden. Sie sind öku­

menisch offen, eine Anmeldung 

im Vorfeld ist erwünscht: www. 

bistum-stgallen.ch/175jahre/ 

pilgern/.

Die nächsten Etappen sind:
Fr, 24. Juni 2022: Buchs– 

Grabs–Gams–Salez 

Sa, 25. Juni 2022: Rüthi– 

Eggerstanden–Appenzell 

So, 26. Juni 2022: Speicher– 

Rehetobel 

Fr, 19. August 2022: Altstätten–

Marbach–Balgach–Berneck

So, 21. August 2022: Rheineck–

Thal–Rorschach 

Mo, 22. August 2022:  
Mörschwil–Dottenwil–Bern-
hardzell–Waldkirch
Sa, 24. September 2022: Untereg­

gen–Notkersegg–St. Georgen 

So, 25. September 2022: Stern­

pilgern zur Kathedrale St. Gallen

Pilgerweg durch die Seelsorge-
einheit Alte Konstanzerstrasse
Unsere Seelsorgeeinheit wird am 

Montag, 22. August, durchwan­

dert. Start ist in Mörschwil in der 

Seelsorgeeinheit Steinerburg. 

Unten im Steinachtobel wird die 

Grenze in unsere Seelsorgeeinheit 

überschritten. Via Brumenau, Dot­

tenwil gehts zur Wannenbrücke. 

Dort wird der dritte Pastoralraum 

des Tages erreicht, die Seelsor­

geeinheit Gossau. Endpunkt ist 

Waldkirch.

Man merke sich doch jetzt schon 

das Datum!

https://www.bistum-stgallen.ch/175jahre/pilgern/
https://www.bistum-stgallen.ch/175jahre/pilgern/
https://www.bistum-stgallen.ch/175jahre/pilgern/
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Evangelische KircheKatholische Kirche

ABWESENHEIT IM  
PFARREISEKRETARIAT

Susanne Humbel ist vom 24. Juni bis 
17. Juli ferienhalber abwesend. Ansprech­
person bei dringenden Anliegen ist 
Christian Leutenegger, 071 298 30 65.

Herz-Jesu-Fest
Sie sind herzlich eingeladen zur Eucharistie­

feier und anschliessenden eucharistischen 

Anbetung zum Herz-Jesu-Fest am Freitag, 
24. Juni, um 19.00 Uhr, in der Kapelle St. Ne­

pomuk.

«So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er dich, 

seinen einzigen Sohn, hingab, damit alle, die an 

dich glauben, das ewige Leben haben. Und das 

ist das ewige Leben: den einzigen Gott erken­

nen und dich, den er gesandt hat» (aus dem 

Wechselgebet «Herz Jesu», Nr. 225 im KG).  

Wir halten in der Eucharistiefeier Gedächt-
nis für

	– Martha Kehl
	– Martha Kehl-Egger
	– Otto Kehl
	– Paul Kehl

Fronleichnam
Festgottesdienst zum Fronleichnamsfest.

Zugleich Dankgottesdienst der Erstkommu­

nikant*innen.

Anschliessend spendierte die Kirchenverwal­

tung Wienerli und Brot im Schatten der Bäume 

bei St. Konrad. Gemütliches Zusammensein an 

einem lauschigen Sommerabend.

Die Musikgesellschaft Konkordia sorgte für die 

musikalische Unterhaltung.
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Ökumene

Friedensgebet

Friedensgebete für die Ukraine und alle be-
waffneten Konflikte auf der Welt
Das Friedensgebet findet jeden Freitag statt. 

Wir treffen uns bis zu den Sommerferien je­

weils von 17.00 bis 17.30 Uhr auf dem Zent­

rumsplatz. 

Am 8. Juli findet das letzte Gebet statt. Wir 

freuen uns auf Ihr Erscheinen. 

Das ökumenische Team

Teens-Treff –  
Wittenbach

Donnerstag, 30. Juni, 19 bis 21 Uhr, 
Kirchenzentrum Vogelherd
Der Teens-Treff ist ein Angebot für Jugendli­

che ab der ersten Oberstufe (und die aktuellen 

6.-Klässler). Wir starten mit einem gemeinsa­

men Znacht und verbringen einen gemütlichen 

Abend miteinander. Das Angebot ist ökume­

nisch offen und wird von einem motivierten 

Team vorbereitet und geleitet. Wir freuen uns 

auf Dich.

Infos: www.ju-ki.ch

Tina und Chris Maas, Andreas Kreuzmann, 

Tschiggo Frischknecht-Plohmann

Jungschar Wittenbach

Samstag, 25. Juni, 13.30 bis 17 Uhr – 
Kirchenzentrum Vogelherd
Hast du Lust auf tolle Gemeinschaft, Spiele im 

Wald, spannende Geschichten und immer wie­

der viel Action? In der Jungschar treffen sich 

Kinder der 1. bis 6. Klasse aus Wittenbach und 

Umgebung. Schau doch einfach mal vorbei, 

du bist herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 

dich. www.jungschar-wittenbach.ch
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Seniorenausflug ins Klangmaschinenmuseum
Nach über zwei Jahren Pause können wir uns 

wieder einmal auf einen Tagesausflug bege­

ben. Mit 40 Personen startet der Car von Kä­

ferreisen in Wittenbach Richtung Amden. Das 

schöne Wetter machte die Fahrt zu einem Er­

lebnis. Im Restaurant Arvenbühl in Amden wer­

den wir bereits erwartet und dürfen auf der 

grossen Terrasse das wunderbare Essen ge­

niessen, schönste Aussicht inklusive. Es ent­

stehen interessante Gespräche, da es einige 

Personen gibt, die zum ersten Mal mit uns un­

terwegs sind. Das Team des «Arvenbühl» ver­

abschiedet uns persönlich mit winkenden Ta­

schentüchern. Eine schöne Geste, die von uns 

geschätzt wird.

Die Fahrt führt uns weiter nach Dürnten zum 

Klangmuseum. Dieses Museum wurde erst 

2017 eröffnet und hat die zwei Jahre Pande­

mie sehr zu spüren bekommen. Umso erfreu­

licher ist es, dass der Bekanntheitsgrad des 

Museums seither gewachsen und die Auslas­

tung gestiegen ist.

Wir starten mit der 90-minütigen Führung. 

Kaum erklingen die ersten Melodien, sind wir 

von den vielen Klängen, Mechanismen und 

Musikstilen gefesselt. Die Präzision der Me­

chanik und die ausgetüftelten Ideen für Mu­

sikdosen lassen uns die Zeit vergessen. Ganze 

Schränke mit dem Klang eines Orchesters oder 

aufmontierte Geigen, die bespielt werden kön­

nen, lassen uns staunen. Als zum Schluss, die 

90 Minuten sind schon längst um, ein altes Ka­

russell bestiegen werden darf, werden Kind­

heitserinnerungen wach. Fast alle Teilneh­

menden lassen es sich nicht nehmen, einige 

Runden als Reiterin, Töfffahrer oder im Kut­

schenwagen zu fahren. 

Die Rückfahrt verläuft zum Teil über Neben­

strassen und mir unbekannte Gegenden. Zu­

frieden und mit vielen schönen Eindrücken 

treffen wir in Wittenbach ein. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 

Sonja Käfer für die ruhige Carfahrt und ange­

nehme Zusammenarbeit, an Irene Märki für die 

Zusammenstellung und Organisation der Reise 

und den Teammitgliedern Eva Schneebeli und 

Doris Eigenmann für die Unterstützung. 

Wie freuen uns, Sie, liebe Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer, beim nächsten Tagesausflug wie­

der begrüssen zu dürfen.

Text und Fotos Monica Thoma

Evangelische Kirche
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Pfarramt
Ueli Friedinger, 052 376 31 02,  
ueli.friedinger@bluewin.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Regula Ryser, 071 298 40 14,  
regula.ryser@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht, 071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch
www.ju-ki.ch
www.youngpower.ch 
www.jungschar-wittenbach.ch

Evangelische Kirche

Donnerstag, 23. Juni
14.00 Uhr	 Nähcafé «etwas» Raum für 

Ideen

19.00 Uhr	 TeensTreff für Jugendliche 

ab 1. Oberstufe. Diakon 

T. Frischknecht-Plohmann

Freitag, 24. Juni
17.00 Uhr	 Friedensgebet, Zentrums­

platz Wittenbach

Samstag, 25. Juni
13.30 Uhr	 Jungschar Wittenbach,  

Samuel Stübi v/o Bunny

Sonntag, 26. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe

	 Pfarrer U. Friedinger

	 Fahrdienst: B. Bölli,  

079 462 18 68

Montag, 27. Juni
14.00 Uhr	 Kafi-Treff, B. Bölli,  

071 298 26 17

Dienstag, 28. Juni
14.00 Uhr	 Lismi-Träff, V. Hunger­

bühler, 071 298 48 81

19.00 Uhr	 Bibelgesprächsabend

	 Pfarrer U. Friedinger

Mittwoch, 29. Juni
15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für  

Fr. 1.– mit Terminkarte,  

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 30. Juni
14.00 Uhr	 Nähcafé «etwas» Raum für 

Ideen

19.00 Uhr	 TeensTreff für Jugendliche 

ab 1. Oberstufe. Diakon 

T. Frischknecht Plohmann

Termine

mailto:ueli.friedinger%40bluewin.ch?subject=
mailto:monica.thoma%40tablat.ch?subject=
mailto:regula.ryser%40tablat.ch?subject=
mailto:tschiggo.frischknecht%40tablat.ch?subject=
http://www.tablat.ch
http://www.ju-ki.ch
http://www.youngpower.ch
http://www.jungschar-wittenbach.ch
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Eidgenössisches Feldschiessen 2022 im Erlenholz
SCHÜTZENGESELLSCHAFT  Die Schweiz 

traf sich am Wochenende zum grössten Schüt­

zenfest der Welt. Die SG-Wittenbach durfte 

über 300 Schiessbegeisterte auf der Anlage 

im Erlenholz begrüssen. Dies sind rund 10 % 

mehr als im Vorjahr. Zwei Punktgleiche, Schüt­

zinnen und Schützen schossen 70 von maximal 

72 Punkten. Feldschiessen-Sieger im Erlenholz 

wurde Bruno Kellenberger vor Daniela Riede­

rer. Den Pokal bei den nicht aktiven Damen 

konnte Zwicker Sophie mit 60 Punkten ent­

gegennehmen. Mit 64 Punkten war Fagagnini 

Arthur der beste bei den nicht aktiven Herren. 

Den Sieg in der Kategorie Jugend holte sich 

Kreuzer Olivier mit 65 Punkten. Die Schützen­

gesellschaft Wittenbach gratuliert allen recht 

herzlich und bedankt sich bei allen Sportbe­

geisterten für die Teilnahme am Feldschies­

sen. Die Schützengesellschaft freut sich, wenn 

auch im 2023 möglichst viele am beliebten An­

lass mitmachen.

Weitere Infos sind auf der Vereinswebsite  

www.sg-wittenbach.ch abrufbar.

Auszug aus der Rangliste:
Einzel Aktive (alle mit 70 Punkten)
1. Rang Kellenberger Bruno

2. Rang Riederer Daniela

3. Rang Kolb Oskar

Damen
1. Rang Riederer Daniela 

2. Rang Schütz Gabi

3. Rang Suter Suter Nina

Junioren
1. Rang Kreuzer Oliver

2. Rang Erkenbrecher Simon

3. Rang Altherr Joel

Vater Mutter/Sohn Tochter
1. Rang Bissegger Joyana / Bissegger Gina

2. Rang Schudel Reto / Schudel Larissa  

3. Rang Winiger Tommy / Winiger Hans

Firmen/Vereinswettkampf
1. Pokaljäger 

2. Rang R&M Generalunternehmung AG

3. Rang Grossfamilie Tresch

P. Hüttenmoser
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Ein kleines Natur-
paradies für Kinder 
und Eltern gemeinsam 
verwirklichen

IG AM DORFHANG  Mit Handscheren und ei­

ner Sense haben wir angefangen, dem Areal am 

Dorfhügel ein bisschen Kontur zu geben. Mit 

einer grossen alten Handsäge wurden grosse 

Baumstämme gesägt. Diese Baumstämme bie­

ten jetzt Sitzgelegenheiten für Gross und Klein. 

Mit weiteren Baumstrünken wollen wir bald 

eine Matschkuchi bauen. Ob für Picknicks, um 

Insekten zu beobachten, Freunde zu treffen 

oder einfach ein Buch zu lesen und im Gras zu 

liegen, die Wiese bietet schon jetzt viele Mög­

lichkeiten.

Die IG Am Dorfhang möchte gern den ehe­

maligen Spielplatz unterhalb der Sportwiese 

bei der ehemaligen Schulanlage Dorf aufwer­

ten. Spielmöglichkeiten für Kinder, schattige 

und sonnige Sitzplätze für Eltern, Wildkräu­

ter, Gemüse- und Blumengärten im nächsten 

Frühjahr …

Am 30. Juni ab 19 Uhr treffen wir uns auf der 

Wiese, um weiterzuarbeiten und Pläne zu 

schmieden. Lust mitzumachen? Dann komm 

doch einfach vorbei. Wir freuen uns! Für  

Fragen: Telefon 077 520 23 53. Isabel, Monika, 

Marinko und Tamara.

Monika Neuweiler

Buchen Sie jetzt Ihre Werbefläche unter www.puls-wittenbach.ch  
oder bei Gabi Bühler, Telefon 071 388 81 92

http://www.sg-wittenbach.ch
http://www.puls-wittenbach.ch
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DÖRIG
METALLBAU AG
9205 WALDKIRCH

Tel. 071 434 60 20
St.Pelagibergstr. 20
doerigmetallbau.ch

– Alu-Fensterläden

– Sonnenschutz 
   Markisen / Rollladen

– Verbundraffstoren

– Reparaturen aller Marken

Alu-Fensterläden

Rabatt 10%  
bis Ende Juli

Eigenproduktion 

zu vermieten in Wittenbach

an sehr schöner und ruhiger Lage
ab 1. September 2022
 

grosszügige 2½-Zimmer-Wohnung, 
Hochparterre
 
neben Landwirtschaftszone, Parkett, Bad/WC, Treppenlift, Garten-
sitzplatz; versch. Parkplatzmöglichkeiten u. a. mit Elektro-Station, 
Nähe ÖV
 
MZ CHF 940; NK CHF 150
071 243 18 18, Frau Ammann

ab 
CHF 30’650.–

Grüntal Garage AG

Ladhuebstrasse 1 ｜ 9300 ｜ Wittenbach
+41 71 298 55 77 ｜ info@gruental.ch
www.gruental.ch
linie

New Kia Sportage

Grüntal Garage

ab 
CHF 30’650.–

Grüntal Garage AG

Ladhuebstrasse 1 ｜ 9300 ｜ Wittenbach
+41 71 298 55 77 ｜ info@gruental.ch
www.gruental.ch
linie

New Kia Sportage

ab 
CHF 30’650.–

Grüntal Garage AG

Ladhuebstrasse 1 ｜ 9300 ｜ Wittenbach
+41 71 298 55 77 ｜ info@gruental.ch
www.gruental.ch
linie

New Kia Sportage

PROJEKTWOCHE.CH

FÜR KIDS & TEENS

ST.GALLEN – HERISAU – SPEICHER

17. – 21. OKTOBER 2022

5 TAGE
34 CAMPS
WÄHLE DEIN CAMP! 
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Hausarztpraxis Strauss
Die Praxis bleibt vom 25.07.2022 bis und mit dem 12.08.2022  
wegen Sommerferien geschlossen.

Ab Montag, dem 15.08.2022, sind wir gerne wieder für Sie da.

Unsere Vertretungen sind vom Zeitraum:

25.07.2022 bis 29.07.2022 und 08.08.2022 bis 12.08.2022 
Frau Dr. med. K. Reinecke und Herr Dr. med. B. Jeske, Tel. 071 298 25 38

25.07.2022 bis 12.08.2022 
Frau Dr. S. Zurfluh, Tel. 071 292 33 22

25.07.2022 bis 29.07.2022 
Herr Dr. med. M. Salzgeber, Tel. 071 298 44 38

02.08.2022 bis 05.08.2022 
Arzthaus St. Gallen, Tel. 071 221 10 00 

Mit neuen Ansätzen für das 
Leben

FL-WWW. Im «Am Puls Nr. 24» wird unter dem 

Titel «Zahlen und Fakten zu Bevölkerungsstruk­

tur» erklärt, weshalb Wittenbach gemeinde­

eigene, atmende Böden für Grossbauprojekte 

opfern sollte. Mit der Bebauung eigenen Lan­

des soll ein Gleichgewicht zwischen Jungen 

und Älteren sowie Finanzschwächeren und 

-stärkeren angestrebt werden.

Wittenbach zählt ca. 4600 Wohneinheiten. Ein 

Wachstum von ca. 1000 zusätzlichen Wohn­

einheiten wird angestrebt! Die geringe An­

zahl an Wohneinheiten, welche auf gemeinde­

eigenem Grün realisiert werden könnte, würde 

kaum die Bevölkerungsstruktur ändern.

Die Bildung von ca. 18 Ha Baureserven ist eine 

klare Einladung für Grossbauinvestoren. Es ist 

deren Renditenarchitektur, welche die Bevöl­

kerungsstruktur bei uns bestimmt und fol­

gende Konsequenzen hat: tiefe Steuerkraft, 

mehr Einsamkeit, mehr Lärm und der Kollaps 

des Verkehrs. Das ist Realität! Eine ab hoc Re­

vision des Baureglements wäre ein guter und 

wichtiger Ansatz, um Grossinvestoren zu sig­

nalisieren, dass das Wachstum in Wittenbach 

nicht zum Ziel hat, Neuzuzügler anzulocken.

Wie soll unsere Gemeinde besser positioniert 

werden, wenn jetzt sogar gemeindeeigenes 

Grün für das Anziehen von Zuzüglern geop­

fert wird? Wollen wirklich die Wittenbacher ei­

genes Grün opfern? Wann endlich wird auch 

über Nachteile und Gefahren des Bauwachs­

tums informiert und einem Plan B eine Chance 

gegeben?

Attraktiver für alle wäre, gemeindeeigenes 

Grün als kühle und atmende Oasen aufzuwer­

ten. Dies könnte die Nachteile der Verdichtung 

abfedern und potentere Steuerzahler anzie­

hen. Denke mal nach.

Klein Michel, Vasilic Snezana, Walser Ruth

Leserbriefe PR-Bericht

Stiftung Bild

Fünf Tage Spass und Action  
mit Profis! 
Im Zentrum steht nicht deine Leistung, sondern der 

Spass, das Miteinander und dein Weiterkommen. Die 

Camps finden an 17 verschiedenen Standorten, verteilt in St.Gallen, 

Herisau und Speicher statt. Wähle dein Camp: Badminton, Basketball, 

Bouldern, Breakdance, Cheerleading, Crossfit Kids, Dance, Eiskunstlauf, 

Fussball, Handball, Judo, Kids Camp, Klettern, Line Dance, Mountain­

bike, Parkour, Power Kids und Power Girls, Schwertkampf, Street Work­

out, Tennis, Tischtennis, Thaiboxen, Unihockey und Volleyball. 

Jeden Tag gestalten die Trainer ein Time-out, indem sie aus ihrem Le­

ben erzählen und christliche Werte weitergeben. Alle Camps werden 

von Fachpersonen geleitet, stehen allen Kindern und Jugendlichen of­

fen. Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet über die Teilnahme. 

Datum: 17. bis 21. Oktober 2022, Anmeldung: www.projektwoche.ch
Stiftung Bild, Projektwoche 2022, Piccardstrasse 18, 9015 St.Gallen, 

071 230 06 85 / 86

http://www.projektwoche.ch


g+k gebäudetechnik ag

hauptstrasse 19 9030 abtwil

tel.0713101717 info@gk-gebaeudetechnik.ch

www.gk-gebaeudetechnik.ch
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Schwedenrätsel

Das Lösungswort der Ausgabe 22-22 lautet: ARKADE

Die Lösungen dieses Rätsels finden Sie ab Freitag auf  
puls-wittenbach.ch und in der nächsten Ausgabe.

http://www.puls-wittenbach.ch

